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(54)  Halterung  für  Endpunktlager  von  Federleisten  an  Bettlattenrostrahmen 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  eine  Halterung  für  End- 
punktlager  von  Federleisten  an  Bettlattenrostrahmen 
mit  einem  Befestigungselement  (2)  und  einer  Aufnahme 
für  das  Endpunktlager  (4).  Um  eine  solche  Halterung 
verfügbar  zu  machen,  die  es  ermöglicht,  den  Zusam- 
menbau  eines  Bettlattenrostes  so  zu  vereinfachen,  daß 
die  Federleisten  ohne  größeren  Kraftaufwand  und  ohne 
die  Verwendung  von  Hebelwerkzeugen  montiert  wer- 
den  können,  ist  am  Befestigungselement  (2)  minde- 

stens  ein  horizontaler  Dübelzapfen  (8)  und  eine 
Auflagefläche  (3)  zur  vertikalen  AbStützung  eines  End- 
punktlagers  (4)  angeordnet,  die  als  Aufnahme  für  das 
Endpunktlager  (4)  eine  zum  Eingreifen  eines  sich  am 
Endpunktlager  (4)  nach  unten  erstreckenden  Fortsat- 
zes  (6)  bestimmte  Ausnehmung  (5)  mit  nach  innen 
gerichteten  Rastmitteln  (7)  aufweist. 
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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Halterung  für  Endpunkt- 
lager  von  Federleisten  an  Bettlattenrostrahmen  mit 
einem  Befestigungselement  und  einer  Aufnahme  für  s 
das  Endpunktlager. 

Es  sind  Halterungen  bekannt,  die  als  einfache 
Dübelzapfen  ausgeführt  sind,  auf  welche  die  Endpunkt- 
lager  zur  Befestigung  am  Bettlattenrostrahmen  von 
innen  her  seitlich  aufgeschoben  werden.  Der  Nachteil  10 
solcher  Halterungen  besteht  darin,  daß  zum  Einsetzen 
der  Federleisten  in  die  Aufnahmetaschen  eines  End- 
punktlagers  dieses  unter  beträchtlicher  Krafteinwirkung 
nach  außen  elastisch  verformt  werden  muß,  was  im  all- 
gemeinen  nur  unter  Zuhilfenahme  eines  Hebelwerkzeu-  is 
ges  gelingt. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  deshalb,  eine  Halte- 
rung  für  Endpunktlager  von  Federleisten  verfügbar  zu 
machen,  die  es  ermöglicht,  den  Zusammenbau  eines 
Bettlattenrostes  so  zu  vereinfachen,  daß  die  Federlei-  20 
sten  ohne  größeren  Kraftaufwand  und  ohne  die  Ver- 
wendung  von  Hebelwerkzeugen  montiert  werden 
können. 

Diese  Aufgabe  wird  dadurch  gelöst,  daß  am 
Befestigungselement  mindestens  ein  horizontaler  25 
Dübelzapfen  und  eine  Auflagefläche  zur  vertikalen 
AbStützung  eines  Endpunktlagers  angeordnet  ist,  die 
als  Aufnahme  für  das  Endpunktlager  eine  zum  Eingrei- 
fen  eines  sich  am  Endpunktlager  nach  unten  erstrek- 
kenden  Fortsatzes  bestimmte  Ausnehmung  mit  nach  30 
innen  gerichteten  Rastmitteln  aufweist.  Eine  derartige 
Bauform  gestattet  es,  die  beiderseitigen  Endpunktlager 
einer  Federleiste  vorab  an  ihr  zu  befestigen  und 
anschließend  der  Auflagefläche  des  Befestigungsele- 
mentes  von  oben  her  aufzusetzen.  Danach  wird  Jedes  35 
Endpunktlager  von  den  nach  innen  gerichteten  Rastmit- 
teln  der  Ausnehmungen  des  Befestigungselementes 
reib-  und/oder  formschlüssig  gehalten.  Montagewerk- 
zeuge  sind  hierbei  ebenso  überflüssig  wie  größerer  kör- 
perlicher  Krafteinsatz.  Außerdem  erlaubt  die  40 
erfindungsgemäße  Halterung  eine  weitere  Mechanisie- 
rung  des  Fertigungsvorganges,  da  das  Einsetzen  der 
mit  den  Endpunktlagern  besetzten  Federleisten  nun 
auch  maschinell  vorgenommen  werden  kann. 

Bei  einer  bevorzugten  Ausführungsform  der  Erfin-  45 
dung  sollen  die  nach  innen  gerichteten  Rastmittel  die 
das  Außenmaß  des  Fortsatzes  unterschreitende  freie 
Öffnungsweite  der  Ausnehmung  begrenzen.  Weiterhin 
können  die  Rastmittel  aus  sich  nach  innen  und  unten 
gerichteten  elastisch  unter  der  Auflagefläche  angeform-  so 
ten  Haltearmen  bestehen.  Dadurch  wird  der  Fortsatz 
des  Endpunktlagers,  der  mit  dem  Endpunktlager  ein- 
stückig  und  infolgedessen  ebenfalls  aus  gummielasti- 
schem  Material  hergestellt  ist,  geringfügig  elastisch 
verformt  und  somit  nicht  nur  reibschlüssig,  sondern  teil-  ss 
weise  auch  formschlüssig  gehalten. 

Nach  einem  weiteren  Merkmal  der  Erfindung  ist  es 
schließlich  zweckmäßig,  wenn  der  Innenrand  der  im 

Befestigungselement  befindlichen  Ausnehmung  trich- 
terförmig  ausgebildet  ist,  und  die  sich  sowohl  nach 
innen  als  auch  nach  unten  erstreckenden  Haltearme 
einen  Fortsatz  eines  Endpunktlagers  in  der  Montage- 
richtung  ausrichten  und  zentrieren  sowie  entgegen  der 
Montagerichtung  klemmen  und  festhalten.  Damit  wird 
dann  die  korrekte  sowie  dauerhafte  Montage  des  End- 
punktlagers  auf  der  Halterung  gewährleistet. 

Von  besonderem  Vorteil  ist  auch  ein  entsprechend 
der  von  der  Erfindung  vorgeschlagenen  Halterung  in 
seiner  mit  dieser  korrespondierenden  Form  gestaltetes 
Endpunktlager  anzusehen. 

Nachfolgend  wird  ein  Ausführungsbeispiel  der 
Erfindung  anhand  der  Zeichnungen  beschrieben.  Es 
zeigen: 

Fig.  1  die  Ansicht  einer  für  ein  Federleistenpaar 
bestimmten  Halterung, 

Fig.  2  eine  Seitenansicht  der  Halterung  aus  Fig.  1 
im  Teilschnitt, 

Fig.  3  die  Draufsicht  der  Halterung  gemäß  Fig.  1, 
Fig.  4  eine  vergrößerte  Darstellung  der  Ausneh- 

mung  der  Halterung  im  Schnitt  und 
Fig.  5  die  in  den  Fig.  1  bis  4  gezeigte  Halterung  mit 

einem  darauf  montierten  Endpunktlager. 

Die  zur  Beschreibung  kommende  Halterung  1  für 
ein  Endpunktlager  4  von  Federleisten  an  Bettlattenrost- 
rahmen  weist  ein  Befestigungselement  2  mit  einer  Auf- 
lagefläche  3  zur  vertikalen  AbStützung  des 
Endpunktlagers  4  auf.  In  der  Auflagefläche  3  ist  als  Auf- 
nahme  für  das  Endpunktlager  4  jeweils  eine  Ausneh- 
mung  5  für  einen  nach  unten  gerichteten  Fortsatz  6  des 
Endpunktlagers  4  angeordnet.  Der  Innenrand  10  dieser 
Ausnehmung  5  ist  trichterförmig  gestaltet  und  besitzt 
unterhalb  der  Auflagefläche  3  sich  nach  innen  und 
unten  erstreckend  angeformte  Haltearme  7,  die  einen 
Fortsatz  6  elastisch  kraftschlüssig  und/oder  formschlüs- 
sig  nach  oben  hin  gegen  Herausziehen  verriegeln.  Die 
trichterförmige  Ausbildung  der  Ausnehmung  5  dient 
gleichzeitig  dazu,  das  Endpunktlager  4  während  des 
Montagevorganges  auszurichten  und  zu  zentrieren.  Am 
Lattenrostrahmen  wird  die  Halterung  1  über  horizontale 
Dübelzapfen  8  des  Befestigungselementes  2  festgelegt. 

Die  abgebildete  Halterung  1  ist  für  ein  paariges 
Endpunktlager  4  mit  zwei  Auflageflächen  3  ausgestat- 
tet,  wobei  der  Verbindungssteg  zwischen  diesen  beiden 
Auflageflächen  3  die  Auflagefläche  9  für  eine  dritte 
Federleiste  zur  Verfügung  stellt. 

Zeichnerisch  nicht  dargestellt  ist  eine  unter  techni- 
scher  Funktionsumkehr  mögliche  Ausführungsform  der 
Erfindung,  bei  der  von  den  Auflageflächen  3  aus  ein 
Fortsatz  nach  oben  hin  in  eine  im  Endpunktlager  4  vor- 
gesehene  Ausnehmung  eingreift. 

Patentansprüche 

1.  Halterung  für  Endpunktlager  von  Federleisten  an 
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Bettlattenrostrahmen  mit  einem  Befestigungs- 
element  und  einer  Aufnahme  für  das  Endpunktla- 
ger, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  am  Befestigungs- 
element  (2)  mindestens  ein  horizontaler  Dübelzap-  5 
fen  (8)  und  eine  Auflagefläche  (3)  zur  vertikalen 
AbStützung  eines  Endpunktlagers  (4)  angeordnet 
ist,  die  als  Aufnahme  für  das  Endpunktlager  (4) 
eine  zum  Eingreifen  eines  sich  am  Endpunktlager 
(4)  nach  unten  erstreckenden  Fortsatzes  (6)  w 
bestimmte  Ausnehmung  (5)  mit  nach  innen  gerich- 
teten  Rastmitteln  aufweist. 

2.  Halterung  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  nach  innen  gerichteten  Rastmittel  1s 
die  das  Außenmaß  des  Fortsatzes  (6)  unterschrei- 
tende  freie  Öffnungsweite  der  Ausnehmung  (5) 
begrenzen. 

3.  Halterung  nach  einem  der  vorhergehenden  20 
Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Rast- 
mittel  der  Ausnehmung  (5)  aus  sich  nach  innen  und 
unten  gerichteten  elastisch  unter  der  Auflagefläche 
(3)  angeformten  Haltearmen  (7)  bestehen. 

25 
4.  Halterung  nach  einem  der  vorhergehenden 

Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Innenrand  (10)  der  Ausnehmung  (5)  trichterförmig 
ausgebildet  ist,  und  die  sich  sowohl  nach  innen  als 
auch  nach  unten  erstreckenden  Haltearme  (7)  30 
einen  Fortsatz  (6)  eines  Endpunktlagers  (4)  in  der 
Montagerichtung  ausrichten  und  zentrieren  sowie 
entgegen  der  Montagerichtung  klemmen  und  fest- 
halten. 

35 
5.  Halterung  nach  einem  der  vorhergehenden 

Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die 
Enden  der  Haltearme  (7)  der  Form  des  Fortsatzes 
(6)  angepaßt  sind  und  den  Fortsatz  (6)  durch  elasti- 
sche  Rückstellkräfte  der  Haltearme  (7)  kraftschlüs-  40 
sig  halten. 

6.  Halterung  nach  einem  der  vorhergehenden 
Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Hal- 
terung  zur  Festlegung  von  einem  zwei  Federleisten  45 
aufnehmenden  Endpunktlager  (4)  spiegelsymme- 
trisch  ausgeführt  ist. 

7.  Halterung  nach  Anspruch  6,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  zwischen  den  Auflageflächen  (3)  für  so 
das  Endpunktlager  (4)  eine  Auflagefläche  (9)  für 
eine  dritte  Federleiste  angeordnet  ist. 

8.  Endpunktlager,  insbesondere  für  Halterungen  nach 
einem  der  vorhergehenden  Ansprüche,  dadurch  ss 
gekennzeichnet,  daß  es  mindestens  einen  sich  von 
seiner  Auflagefläche  nach  unten  erstreckenden,  in 
eine  Ausnehmung  (5)  einer  Halterung  (1)  eingrei- 

fenden  Fortsatz  (6)  besitzt. 

9.  Halterung  für  Endpunktlager  von  Federleisten  an 
Bettlattenrostrahmen  mit  einem  Befestigungs- 
element  und  einer  Aufnahme  für  das  Endpunktla- 
ger,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  sich  am 
Befestigungselement  (2)  mindestens  ein  horizonta- 
ler  Dübelzapfen  (8)  und  eine  Auflagefläche  (3)  zur 
vertikalen  AbStützung  eines  Endpunktlagers  befin- 
det,  an  der  als  Aufnahme  für  das  Endpunktlager  (4) 
ein  nach  oben  gerichteter  Fortsatz  angeordnet  ist, 
der  in  eine  Ausnehmung  des  Endpunktlagers  (4) 
eingreift. 

10.  Endpunktlager,  insbesondere  für  Halterungen  nach 
Anspruch  9,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  es  in 
seiner  Auflagefläche  mindestens  eine  Ausnehmung 
aufweist,  in  die  ein  nach  oben  gerichteter  Fortsatz 
einer  Halterung  (1)  eingreift. 
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